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Impressum
 
Herausgeber: Kirchenvorstand der ev.-ref. Kirchengemeinde 
Stapelage-Müssen

Redaktion: Gerhard Altenbernd (Fotos), Tobias Böhnke, Brigitta Brune, 
Ursula Jürgensmeyer, Bärbel Schmiedekamp, Holger Teßnow, 
Ulrich Wilkens

Bilder in dieser Ausgabe: Titel: Das Titelbild ist auf dem Weihnachtsmarkt 
in Potsdam entstanden. | Rückseite: Der Specht wurde im eigenen Garten 
fotografiert. | Nachtrag aus September: Die Brücke wurde in Stapelage 
im Wald aufgenommen und der Teich auf der Rückseite in Lemgo bei den 
Försterteichen. Wir bitten den Fehler zu entschuldigen.

Konzept & Satz: Höker Medien | www.hoeker-medien.de
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Redaktionsschluss
Verbindlicher Redaktionsschluss des Gemeindebriefes 
Ausgabe 58 / Maräz - Mai 2024 ist der 15. Januar 2024. 

Wir weisen freundlichst darauf hin, dass Ihre Texte nicht 
mehr als eine halbe Seite (eine Spalte) betragen sollten. 
Bitte senden Sie Ihre Beiträge an:
info@kg-stapelage-muessen.de
Vielen Dank!

Freiwilliges Kirchgeld
Das freiwillige Kirchgeld hat in 2022 = 3.235,00 € 
betragen und in der Zeit vom 01.01.2023 bis 31.10.2023 
= 3.096,75 €.

Spenden für die Gemeinde
IBAN: DE80 4765 0130 0000 315697
BIC: WELADE3LXXX
Sparkasse Paderborn-Detmold

Unser neues Rätsel

Tipp:
Den Blick nach oben richten.

Auflösung des letzten Rätsels

Das Bild zeigt den Fisch, der Jona 
verschluckt hat.
(siehe letzten Gemeindebrief Seite 8) Bi
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Alles, was Ihr tut, geschehe in Liebe!
1. Kor 16, 14

Liebe Leserin, lieber Leser, 

Aufbruchstimmung im Haus. Die Eltern begeben sich 
zum ersten Mal auf eine einwöchige Reise ohne die 
Kinder. Zeit, sich zu lösen. Nach Paris soll der Weg 
führen. Die Kinder sind 16 und 18 Jahre alt. Der 
Kühlschrank ist vollgemacht, die Lieblingsklamotten 
wurden schnell noch durchgewaschen, damit der 
Nachwuchs auch etwas anzuziehen hätte. Essen für zwei 
Tage wurde vorgekocht und es liegt ein dicker Schein, 
reichlich Geld, parat, falls es mit der Versorgung mal 
eng werden würde. „Komm Schatz, wir müssen. Gleich 
geht die Bahn von Bielefeld nach Köln. Lass uns zügig 
los, damit wir am Bahnhof nicht so einen Stress haben!“ 
Eilig werden die robusten Koffer zum Auto gerollt und 
mit Schwung in den Kofferraum gehievt. Die Zeit reicht 
für eine knappe, feste Umarmung. Dann knallen die 
Autotüren und beim Wegrollen der Eltern senkt sich noch 
einmal das Fenster der Fahrertür. Vater ruft: „Aber lieb 
sein und kein Streit. Vertragt euch. Dass da keine Klagen 
kommen …!“ So ähnlich könnte man sich die Worte des 
Paulus gegen Ende des ersten Korintherbriefs vorstellen. 
Am Ende wird noch einmal das Wichtigste gesagt: 
Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe! Dort, wo Paulus 
keinen Einfluss mehr hat, wo er selbst nicht eingreifen 
kann, soll wenigstens seine ermahnenden Worte wirken. 
Liebe Leserin, lieber Leser, die ist die Jahreslosung 
für 2024. Durch den Kopf geht mir sofort: Ach ja, wie 
schön. Wie schön, wenn das klappte. Schaffe ich das? 
Vor meinen Augen erscheinen Menschen, die etwas 
möchten: Behandle ich sie der Liebe entsprechend? Da 
sind Menschen, die auch mal unsere Launen (vielleicht 
am frühen Morgen) zu spüren bekommen. Da sind 
schnelle Worte, die ich einfach so dahinschleudere, 
die mir hinterher leidtun. Können wir kontinuierlich 
Liebe austeilen und versprühen? Manche müssen wir 
enttäuschen, die Großes erwartet haben oder vielleicht 
auch ein Zeichen, aber wir kamen an unsere Grenzen. 
Hat auch das Grenzen Setzen mit Liebe zu tun? Ich 
denke: manchmal schon. Nämlich dann, wenn es uns 
hilft, uns selber zu sammeln, damit ich den anderen 
danach wirklich aufgeräumt begegnen kann. Auch mein 
Verhältnis zu mir soll von Liebe bestimmt sein. Dies 
vergisst man oft. Ist denn die Jahreslosung 2024 eine 

Überforderung? Ich denke nicht. Denn der christliche 
Glaube sieht den Menschen nicht als Macherin oder 
Macher seines Lebens, sondern als Empfänger von 
Leben und Liebe. Gott hat angefangen mit Liebe. Gott hat 
uns immer zuerst geliebt und er wird uns zuletzt lieben, 
wenn wir nichts mehr geben können, weil wir zu schwach 
sind. Dazwischen kann sich dann unser Leben entfalten. 
Immer in der Erkenntnis: Gott liebt mich. Immer in der 
Gewissheit: Gott hat mich in Liebe angesehen, sobald es 
mich gab. Ich könnte auch sagen: Eigentlich bin ich ein 
Ausdruck seiner Liebe, eine liebenswerte Verkörperung 
seiner Gedanken. Gott fängt alles Gute an. Wir machen 
mit. Auch das Kind in der Krippe, die Entscheidung 
Mensch zu werden, ist ein zärtlicher Ausdruck von Gottes 
Liebe, eine Freudenbotschaft der Engel! Daher ist die 
Jahreslosung 2024 keine Überforderung, sondern ein 
zärtlicher Hinweis an uns Menschen und auch ein nie 
aufhörender Ruf. Gehalten von Gottes Liebe mögen wir 
auf unsere dunklen Punkte unseres Handelns schauen. 
Wenn wir die erst einmal ehrlich gesehen haben, dann 
können wir mit Gottes Kraft versuchen, diese Punkte ein 
wenig heller zu machen.

Ich wünsche Ihnen ein liebevolles, segensreiches Jahr 
2024!

Ihr
          Holger Tebnow

Andacht
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Bobby-Car-Rennen

Am 02.09.2023 fand im Rahmen des CVJM Kids & 
Teens Day des CVJM Stapelage ein Bobbycar-Rennen 
am Gemeindehaus in Stapelage statt. Hierzu wurde die 
Abfahrt am unteren Parkplatz zur Rennstrecke. Wer 
mit einem regulären Auto auf den Platz wollte, musste 
zuerst an den Ordnern und Zeitnehmern vorbei. Mit 4 
Bobbycars wurde abwechselnd, zunächst zögerlich, 
danach immer schneller, die Rennstrecke befahren. 
Auch für die älteren Kids und Teens, die eigentlich zum 
Seifenkistenrennen antreten wollte, das auf Grund 
des Regens leider gestrichen werden musste, war 
das Rennen eine gelungene Alternative. Anschließend 
konnten sich alle Rennfahrerinnen und Rennfahrer bei 
Pizza und Kaltgetränken stärken. Für den Belag der 
Pizza waren die Kids verantwortlich – so konnte es ja nur 
schmecken!
Ihr fragt euch was der CVJM Kids & Teens Day ist? Der 
CVJM Kids & Teens Day ist für Kids und Teens von 6-15 
Jahren und findet einmal im Monat samstags von 10-13 
Uhr im Gemeindehaus in Stapelage statt. Es gibt immer 
tolle Programme, leckeres Mittagessen und kurze span-
nende Bibelgeschichten. Du möchtest dabei sein? Dann 
komm am 18.11.2023, 09.12.2023 (ausnahmsweise in 

Billinghausen) oder 27. Januar 2024 doch einfach vorbei! 
Wir freuen uns auf alle die kommen!

Das Team des CVJM Kids &
Teens Day aus dem CVJM Stapelage
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Freibad-Gottesdienst

Die Veranstaltung war vom Team des Freibadvereins 
liebevoll vorbereitet worden. Und das sollte sich 
auszahlen, denn das Wetter spielt leider nicht die ihm 
zugedachte Rolle. Es regnete und wir hofften vergeblich 
auf den Sonnenschein. Aber wir konnten uns in das 
aufgestellt Zelt zurückziehen und den Gottesdienst 
im Zelt feiern. So wurde es trotz des Regens eine 
gelungene Veranstaltung und ein sehr schöner und 
emotionaler Gottesdienst im Zelt, das uns vor dem 
Regen geschützt hat. Für die super Atmosphäre sorgen 
mit ihren stimmungsvollen und zum Nachdenken 
anregenden Texten die Musiker Wolfgang Pirel und 
Hans-Joachim Prolingheuer. An dieser Stelle möchten 
wir uns herzlich bei ihnen Bedanken. Und natürlich beim 
Team des Freibadvereins für die Vorbereitung. Nach 
dem Gottesdienst wurden in kleinen Gruppen und an 
den Stehtischen noch anregende Gespräche geführt. Für 
das leibliche Wohl sorgten ein Getränkestand und die 
Würstchen vom Grill. Auch im nächsten Jahr lohnt sich 
sicher die Teilnahme am Freibadgottesdienst, egal ob bei 
Regen oder Sonnenschein.

Gerhard Altenbernd
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Bilder:

1 Eine gemütliche Runde am Stehtisch nach dem Gottesdienst.

2 Die Musiker mit stimmungsvoller Musik und Texten zum Nachdenken.

3 Beim Gottesdienst im gut gefüllten Zelt nach einem Regenguss.

4 Die Gemeinde bei schwungvollen Liedern, auch zum Mitklatschen.

5 Mitglieder des Fördervereins am Bratwurststand.

6 Pfarrer Holger Teßnow bei der Predigt im Zelt.

7 Die Organistin Maren Rottschäfer begleitet die Gemeinde.

1

2 3 4

5 6 7
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Zur Ruhe kommen, den Tag in Gemeinschaft und im 
Vertrauen auf Gottes Nähe ausklingen lassen – dazu war 
die Gemeinde am 16. September abends eingeladen.
Ursprünglich war der Evensong ein abendliches 
Stundengebet in der anglikanischen Kirche. 
Inzwischen ist er auch vielerorts in der evangelischen 
und katholischen Kirche beheimatet. Chorlieder, 
Gemeindelieder sowie zwei Lobgesänge aus dem Neuen 
Testament, das Magnificat (Lobgesang Mariens) und das 
Nunc dimittis (Lied des greisen Simeon), Lesungen und 
Momente der Stille gehören dazu. 

Almut Altenbernd

Die Bilder zeigen:
oben: Die Partnerchöre aus Stapelage und Heilig Kreuz beim 
Evensong.
unten: Die Chormitglieder haben sich für den Evensong auf der Empore 
verteilt und singen in die Gemeinde.

Evensong
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Erntedank- und 
Kantatengottesdienst

In diesem Jahr feierten wir am Sonntag, 01. Oktober 
unser Erntedankfest in Kombination mit dem Kantaten-
gottesdienst in der Kirche in Stapelage. Die Kirche wurde 
dafür schon am Tag vorher von Ursula Jürgensmeyer, 
Christina Lohmann, Frieda Lohmann und Eckhard Büker 
festlich geschmückt. Herzlichen Dank den fleißigen Hel-
ferInnen! Die vielfältigen Gaben machten sichtbar wie gut 
es uns geht und wie reich wir von Gott beschenkt sind. 
Auch unsere Erntekrone musste in diesem Jahr wieder 
neu ausgestattet werden. Wir danken Silke Horn und 
Bärbel Schmiedekamp ganz herzlich für die sehr gelun-
gene Arbeit. Am Sonntag waren viele der Einladung zum 
Gottesdienst gefolgt und auch unser Kirchenchor, mit 
Unterstützung des Kirchenchors von Heilig Kreuz in Det-
mold, war in großer Zahl vertreten. Außerdem begrüßten 
wir die Sopranistin Frederike Webel und das Orchester 
„La rejouissance“. Der Gottesdienst war geprägt durch 
die „Kleine Orgelsolomesse & Orgelkonzert in C-Dur“ von 
Joseph Haydn unter der Leitung von Gregor Schwarz. 
Die Liturgie wurde durch die einzelnen Elemente der 
Kantate unterstrichen und gab dem Gottesdienst einen 
besonders festlichen Glanz. Im Anschluss waren alle ins 
Gemeindehaus zum gemeinsamen Brunch eingeladen. 
Ein reichhaltiges Angebot an warmen und kalten Speisen 
lud ein es sich richtig gut gehen zu lassen. Die fleißigen 
HelferInnen Erika Schumacher, Mike Schumacher, An-
nelie und Kurt Böhnke, Margareta Zantow und Eckhard 
Büker hatten alles vorbereitet und verteilten Suppen, 
warmen Leberkäse und frisch zubereitetes Rührei an die 
Besucher. Außerdem gab es frische Brötchen, Wurst und 
Käse und eine reichhaltige Auswahl leckerer Köstlichkei-
ten. Ein großer Teil der Gottesdienstbesucher nutzte das 
Angebot und genoss die Gemeinschaft und die Gesprä-
che bei gutem Essen in lockerer Atmosphäre. 

Brigitta Brune

Bilder: © S. Wiesbrock
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Diamantene Konfirmation

An einem Samstagabend begingen wir gemeinsam mit 
vier Jahrgängen das Fest der Diamantenen Konfirmation 
am 28. Oktober. Mit dem letzten Tageslicht konnte unsere 
Fotografin Annette Flentge alle vier Gruppen auf das Bild 
bekommen. Das hatte gedauert! Wegen der Kälte und 
des ungemütlichen Wetters entschieden wir uns dafür, 
dass die große Gruppe von weit mehr als 40 Personen 
schon mal gruppenweise in der Kirche Platz nahm. Der 
Gast, der am weitesten reisen musste, kam dieses Mal 
aus München, doch Berlin war ebenfalls eine entfern-
tere Stadt, die zur Heimat wurde. Im Gottesdienst mit 
Abendmal und Urkundenverleihung trugen wir während 
der Predigt in unseren Gedanken Etliches zusammen, 
was für uns ein Grund der Dankbarkeit gegenüber Gott 
geworden ist. Wir gedachten ebenfalls der schweren Mo-
mente unseres Lebens sowie der verstorbenen Mitglieder 
aus unseren Konfirmationsgruppen. Das Wiedersehen 
am warmen Buffet bei gutem Wein löste Freude aus. Die 
meisten hatten vor zehn Jahren bereits an ihrer Goldkon-
firmation teilgenommen und waren gerne wiedergekom-

men. Gemeinsam mit den Partnerinnen und Partnern so-
wie ehrenamtlichen und hauptamtlichen Helferinnen und 
Helfern zählte der Abend 75 Gäste im Gemeindehaus. 
Wir freuen uns sehr, dass dieses Fest so gut angenom-
men wurde!

Holger Teßnow
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Bilder: © Fotostudio Flentge 
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Samstag/Sonntag
9. & 10. Dezember 2023
Programm:
Samstag, 16:00 Uhr: Erö�nung
Sonntag, 11:00 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 13:00 Uhr: Geschichtenerzähler
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Hubertusmesse
am 3. November

Der dritte November 
ist der Tag im Jahr, 
welcher dem Heiligen 
Hubertus, Schutzpa-
tron der Jägerinnen 
und Jäger sowie der 
Tiere, gewidmet ist. 
Im 19. Jahrhundert 
wurde eine spezielle 
Hubertusmesse, wel-
che auch das Gebet 
des Jägers genannt 
wird, komponiert 
und seitdem immer 
wieder zelebriert. Aus 
dem Kreis des Hege-

rings Dörenschlucht wurde vor rund zwei Jahren ein 
erstes Mal der Wunsch geäußert, solch eine Messe, oder 
zumindest einen Hubertus-Gottesdienst in Stapelage 
begehen zu können. Da ich die Messe während meines 
Studiums in Göttingen zwei Mal erlebt hatte, sprach für 
mich alles dafür, hier vor Ort im ländlichen Umfeld solch 
eine Veranstaltung durchzuführen. Die Kirche wurde 
liebevoll und sehr ideenreich geschmückt, so dass man 
meinen konnte, sie beherberge gleich einen ganzen 
Wald. Genau dieses Zusammenspiel der Stimme Gottes 
im Klangraum des Waldes und im Klangraum der Kirche 
wurde dann auch in der Predigt bedacht. Es ist stets 
dieselbe Stimme Gottes, welche spricht: Dort der Schöp-
fer, hier der Erlöser. Die Legende vom Heiligen Hubertus, 
welcher seine Umkehr vom Töten im Rausch aufgrund 
einer Vision im Wald (er sieht ein Kreuz im Geweih eines 
kapitalen Hirsches) erlebte und später Mönch und Bi-
schof wurde, lenkte unsere Gedanken auf die Verantwor-
tung gegenüber Gott beim Jagen und gegenüber jedem 
Geschöpf. Wir danken dem Bläsercorps Detmold-Lage 
sowie unserem Kantor Gregor Schwarz für die Musik und 
allen Helferinnen und Helfern unter den Jägern, welche 
auf dem Kirchplatz anschließend für ein gemütliches 
Zusammensein bei guter Kost gesorgt hatten! 

Holger Teßnow Bi
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Gottesdienst

NDERS

A

Einladung zum 
Gottesdienst anders

am Samstag, 02.12.2023, um 17 Uhr, in der 
Kirche in Stapelage. Wir wollen gemeinsam 
GottesdienstANDERS feiern und das Thema LICHT 
beleuchten. Anschließend soll es Zeit für einen 
Austausch an der Feuertonne geben. Es werden 
Heißgetränke und Snacks angeboten. Wir freuen 
uns, wenn Du dich zu diesem besonderen
Abend einladen lässt!

Das GottesdienstANDERS-Team der 
Kirchengemeinde Stapelage-Müssen des 
CVJM Stapelage und des CVJM Müssen

Im Heßkamp 50 | 32791 Lage
Telefon 0 52 32 961 00

pension@haus-berkenkamp.de

 

Gesundheit 
Vitalität und 
Lebensfreude
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3. Advent 
Sonntag, 17. Dezember 2023

Weihnachtskonzert

Musik zur Advents- und Weihnachtszeit
zum Zuhören und Mitsingen

Kirche in
Stapelage Müssen Billinghausen
Hörste Wissentrup

in Stapelagein Stapelage

Kirchenchor Stapelage
Kirchenchor Heilig Kreuz
Leitung :Gregor Schwarz
Posaunenchor der luth.
Kirchengemeinde Lage
Leitung: Maria Schmidt
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Gottesdienste im Dezember

01. Dezember 2023 
19.00 Uhr Kachtenhausen AndersGottesdienst (Team)

03. Dezember 2023 | 1. Advent
10.00 Uhr Stapelage GD (P. Wilkens)

10. Dezember 2023 | 2. Advent 
11.00 Uhr Müssen GD zum Weihnachtsmarkt  
(P.Teßnow/P. Wilkens)

17. Dezember 2023 | 3. Advent 
10.00 Uhr Kachtenhausen (P. Teßnow)
11.15 Uhr Müssen GD (P. Teßnow)

24. Dezember 2023 | Heiligabend
14.30 Uhr Kachtenhausen FamilienGD (P. Wilkens)
16.00 Uhr Müssen FamilienGD (P. Wilkens)
16.00 Uhr Stapelage FamilienGD (P. Teßnow)
17.30 Uhr Müssen (P.i.R. Katzmann)
18.00 Uhr Kachtenhausen Christvesper (P. Wilkens)
18.00 Uhr Stapelage Christvesper (P. Teßnow)
23.00 Uhr Stapelage GD mit Team (P. Teßnow)

25. Dezember 2023 | 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Kachtenhausen GD (P.i.R. Grote)
11.15 Uhr Müssen GD (P.i.R. Grote)

26. Dezember 2023 | 2. Weihnachtstag
11.15 Uhr Müssen GD (P. Teßnow)

31. Dezember 2023 | Altjahrsabend  
16.30 Uhr Müssen GD+ABM (P. Wilkens)
18.00 Uhr Stapelage GD+ABM (P. Wilkens)

Gottesdienste im Januar

07. Januar 2024 | 1. So. nach Epiphanias
10.00 Uhr Stapelage GD (P. Teßnow)
11.15 Uhr Billinghausen GD (P. Teßnow)

14. Januar 2024 | 2. So. nach Epiphanias 
10.00 Uhr Kachtenhausen GD (P. Wilkens)
11.15 Uhr Müssen GD (P. Wilkens)

21. Januar 2024 | 3. So. nach Epiphanias
10.00 Uhr Stapelage GD (P. Teßnow)

28. Januar 2024 | Letzter So. nach Epiphanias
10.00 Uhr Kachtenhausen GD (P. Wilkens)
11.15 Uhr Müssen GD (P. Wilkens)

Gottesdienste im Februar

04. Februar 2024 | Sexagesimae
10.00 Uhr Stapelage (P. Wilkens)
11.15 Uhr Billinghausen (P. Wilkens)

11. Februar 2024 | Estomihi
10.00 Uhr Kachtenhausen GD (P. Teßnow)
11.15 Uhr Müssen GD (P. Teßnow)

18. Februar 2024 | Invocavit
10.00 Uhr Stapelage GD (P. Teßnow)

25. Februar 2024 | Reminiscere
10.00 Uhr Kachtenhausen GD (P.i.R. Grote)
11.15 Uhr Müssen GD (P.i.R. Grote)

Kindergottesdienste

Sonntags um 11.15 Uhr in Müssen
Dezember
3. Dezember, 11:15 Uhr
10. Dezember: Beim Gottesdienst zum 
Weihnachtsmarkt in Müssen!
17. Dezember, 11:15 Uhr: Weihnachtsfeier
24. Dezember: FamilienGD in Stapelage und Müssen
Ferien

Januar
14. Januar 2024
21. Januar
28. Januar

Februar
4. Februar
11. Februar
18. Februar
25. Februar

März
3. März
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Monatssprüche

Dezember
Meine Augen haben deinen Heiland gesehen, das 
Heil, das du bereitet hast vor allen Völkern.

Lukas 2,30-31

Januar
Junger Wein gehört in neue Schläuche.

Markus 2,22

Februar
Alle Schrift, von Gott eingegeben, ist nütze zur Lehre, 
zur Zurechtweisung, zur Besserung, zur Erziehung in 
der Gerechtigkeit.

2. Timotheus 3,16

Gott esdienst e  an
Weihnachten

24. Dezember 2023 | Heiligabend
14.30 Uhr Kachtenhausen FamilienGD (P. Wilkens)

16.00 Uhr Müssen FamilienGD (P. Wilkens)
16.00 Uhr Stapelage FamilienGD (P. Teßnow)

17.30 Uhr Müssen (P.i.R. Katzmann)
18.00 Uhr Kachtenhausen Christvesper (P. Wilkens)

18.00 Uhr Stapelage Christvesper (P. Teßnow)
23.00 Uhr Stapelage GD mit Team (P. Teßnow)

25. Dezember 2023 | 1. Weihnachtstag
10.00 Uhr Kachtenhausen GD (P.i.R. Grote)

11.15 Uhr Müssen GD (P.i.R. Grote)

26. Dezember 2023 | 2. Weihnachtstag
11.15 Uhr Müssen GD (P. Teßnow)

Frohe 
Weihnachten!
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Termine für Frauen

Frauentreff in Müssen
I. Kükenhöner 01578 8592448, H. Luersen 78525 |
Mi. 20.00 Uhr | Termine und Themen nach Absprache!

Frauentreff Billinghausen
M. Bode 71485, A. Teßnow 87090 | Mi. 19.00 Uhr

Termine für Männer

Männerfrühstück in Stapelage
A. Müller 67545, U. Katzmann 9752573, J.-E. Schirmer 
970194 | 13.01., 10.02., 09.03. | 9 Uhr Stapelage. 
Referenten finden Sie unter: kg-stapelage-muessen.de

Termine für SerniorInnen

Senioren-Bibel-Kreis in Müssen
H. Schlichting 05731/ 93058 | i.d.R. freitags 20.00 Uhr

Frauenhilfe in Stapelage
13.12. Seniorenadventsfeier, 17.01., 21.02. | 15.00 Uhr

Gemeindenachmittag in Billinghausen
07.12. Seniorenadventsfeier, 10.01., 07.02. | 15.00 Uhr

Gemeindenachmittag in Müssen
08.12. Seniorenadventsfeier / 26.01. / 23.02.

Termine für Eltern und Kind

Die kleinen Strolche in Stapelage
C. Levermann 850959 | Mo., Mi. 9.00 bis 12.00 Uhr
Alter 2 bis 4 Jahre. Es sind noch Plätze frei!

Eltern-Kind-Gruppe in Müssen
Eine Nachfolgerin/ein Nachfolger wird gesucht. Bei 
Interesse bitte im Gemeindebüro melden. | Mo. 9.30 bis 
11.00 Uhr
Alter ab 6 Monate

Eltern-Kind-Gruppe in Billinghausen
Eine Nachfolgerin/ein Nachfolger wird gesucht. Bei 
Interesse bitte im Gemeindebüro melden. | 
Fr. 9.30 bis 11.00 Uhr

Kinderspielgruppe Billinghausen 
Leider kann ich im Moment aus persönlichen Gründen 
kein Angebot machen. S. Di Patermiano 

Termine für Kinder und Jugendliche

CVJM Kids & Teens Day
jungschar@cvjm-stapelage.de | im Gemeindehaus in 
Stapelage | 1x mtl. Sa. 10.00 bis 13.00 Uhr | von 6 bis 15 
Jahre | Termine unter www.cvjm-stapelage.de/termine

Jungschar in Billinghausen
S. Wißbrock 990968 | im Gemeindehaus in Billinghausen
Mi. 17.00 bis 18.30 Uhr | von 6 bis 10 Jahre

Jugendkreis W.A.T.B. in Müssen
A. Vothknecht 699377 | Mi. 18.00 bis 19.30 Uhr 
Teenies von 11 bis 15 Jahre

Jungschar(Sams)Tag
S. Kükenhöner 0160 15 16 88 2
Sa. 10.00 -14.15 Uhr | Termine auf Nachfrage

CVJM Hobby-Sport
Andreas Kaun 0160 1912596 | Turnhalle Hörste
Freitags, Termine zur Zeit nur auf Anfrage

Termine für Jedermann

Ghana-Arbeitskreis in Stapelage
Termine auf Anfrage im Gemeindebüro 87260

Bibelgespräch in Stapelage
14.12., 25.01., 29.02. | 20.00 Uhr

Frühstück für Alleinstehende in Stapelage
Jeden 1. Di. im Monat ab 9.15 Uhr im Hörster Krug,
Anmeldung bei: H. Möller 89006

Termine für Kirchenmusik

CVJM Posaunenchor Stapelage
Maria Schmidt 0176-80 850 733 | info@lutherisch-lage.de
In Kooperation mit der Kirchengemeinde Lutherisch Lage. 
Infos unter www.lutherisch-lage.de/musik 

Kirchenchor in Stapelage
Almut Altenbernd 78875 | Di. 20.00 Uhr

CVJM Bläserkreis Stapelage
Harald Büker 78515 | Für Bläser auf mittlerem Niveau und 
Bläser die wieder reinkommen möchten.
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Termine für Mitarbeitende

Kindergottesdienstvorbereitung
A. Teßnow 87090

Kirchenvorstandssitzungen
öffentlich | 19.30 Uhr
Im Dezember keine öffentl. Sitzung
19.01. Billinghausen
16.02. Müssen

Termine der CVJM

www.cvjm-muessen.de und www.cvjm-stapelage.de

Mi., 6. Dezember 2023

Clemens Bittlinger 

Bilder der Weihnacht

in Stapelagein Stapelage

David Plüss | Tasteninstrumente
Helmut Kandert | Percussion
Jean-Piere Rudolph | Violine und Mandoline
Lara Herrmann | Gesang 

19.00 Uhr, Gemeindehaus Stapelage
Tickets nur an der Abendkasse
Preis 15,- € 

Altkleidersammlung

Auch in diesem Herbst wurde die Altkleidersammlung 
des CVJM Stapelage am 28.10.2023 in 
Zusammenarbeit mit den von Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel durchgeführt.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen 
Spendern herzlichst für die große Beteiligung und die 
Menge an gespendeten Altkleidern bedanken.
Wie in jedem Jahr sind wir mit 2 Bullis und einem 
PKW für den CVJM Stapelage gestartet. Auch die 
Abgabemöglichkeit am Container auf dem oberen 
Parkplatz an der Kirche in Stapelage wurde wieder 
rege genutzt.
Nach der Sammlung am Vormittag hat sich ein Teil 
der Sammeltruppe noch aufgemacht, um sich in der 
Brockensammlung der von Bodelschwinghschen 
Stiftungen Bethel, beim Tag der offenen Tür für die 
sammelnden Kirchengemeinden, ein Bild davon 
zu machen, wie die gesammelten Kleidungsstücke 
weiter verarbeitet werden und was alles gespendet 
werden kann. Dies war ein spannender Nachmittag 
und wir haben viel daraus mitgenommen. Vielen 
Dank noch einmal für diese Möglichkeit.
Die Altkleidersammlung im Frühjahr wird für 
das Wochenende nach Ostern angedacht. Eine 
Bestätigung dieses Termins oder ein Alternativtermin 
wird im nächsten Gemeindebrief Bekannt gegeben.
Nachdem wir mehrfach darauf angesprochen 
wurden, ob es auch eine Möglichkeit zur Sammlung 
in Kachtenhausen besteht, werden wir hierzu 
Rücksprachen halten und uns zu gegebener Zeit 
mit einer Überlegung melden. Das Bild zeigt die 
Brockensammlung in Bethel.

Daniel Mehrens
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Dezember
Aus Datenschutzgründen entfernt

Wenn Sie nicht möchten, dass Ihr Geburtstag in 
unserem Gemeindebrief veröffentlicht wird, wenden 
Sie sich bitte an das Gemeindebüro (Tel.: Di, Mi, Fr 
87260 oder Do 71322).
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 Gluckwunsch..



19

Februar
Aus Datenschutzgründen entfernt

Januar
Aus Datenschutzgründen entfernt
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Beerdigungen Aus Datenschutzgründen entfernt

Hochzeit Aus Datenschutzgründen entfernt

Taufen

Amtshandlungen

Aus Datenschutzgründen entfernt

Diamanthochzeit

Gnadenhochzeit
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Bianca heißt das neue Patenkind des Gemeinde- 
nachmittag Müssen.
Über die Kindernothilfe kann nun wieder ein Mädchen 
aus Brasilien auf dem zukünftigen Lebensweg unterstützt 
werden.
Einige Frauen aus dem ehemaligen Mütterkreis haben 
inzwischen im Gemeindenachmittag einen neuen 
Gesprächskreis gefunden.

Neues
Patenkind: Bianca

www.hoersterkrug.de
info@hoersterkrug.de

Tel.  05232 889 45
Fax   05232 864 23

Hörster Krug
Teutoburger-Wald-Str.1
32791 Lage-Hörste









 
 

A g e n t u r  f ü r  We r b u n g  s e i t  2 0 02

Feldkamp 104 | 33699 Bielefeld
Fon 0 52 02 - 821-39 | Fax -49
hallo@hoeker-medien.de

www.hoeker-medien.de

Inh. Norbert Koch Murnerweg 3 | 32791 Lage-HörsteFon 05232/699472 | mail@holzwurm-lage.dewww.holzwurm-lage.de

Alle Teilnehmer freuen sich schon jetzt über den 
hoff entlich interessanten und persönlichen Briefkontakt 
mit Bianca.
Der Gemeindenachmittag triff t sich am letzten Freitag im 
Monat um 15.00 Uhr im Gemeindehaus Müssen, zu dem 
herzlich eingeladen wird.



Es kommt das
„Friedenslicht“ 

Das „Friedenslicht aus Bethlehem“ ist ein 
ökumenischer Weihnachtsbrauch, der 1986 
entstanden ist und sich mittlerweile in ganz Europa 
und darüber hinaus etabliert hat. Alljährlich in 
der Vorweihnachtszeit entzündet ein Kind in der 
Geburtsgrotte in Bethlehem eine Flamme, welche 
von dort aus über Wien in der ganzen Welt an „alle 
Menschen guten Willens“ als Zeichen des Friedens 
verteilt wird. 
Nach dem Erfolg vom vergangenen Jahr wird 
das „Friedenslicht“ kurz vor Weihnachten wieder 
in unserer Gemeinde halt machen. Am 23. 
Dezember besteht die Möglichkeit es in unseren 
drei Gemeindehäusern abzuholen. Gerne darf 
eine Laterne, Kerze ect. mitgebracht werden, 
alternativ kann man ein einfaches Windlicht vor 
Ort zur Mitnahme erwerben. Zusätzlich steht im 
Gemeindehaus Billinghausen für unsere kleinen 
Gäste eine weihnachtliche, süße Überraschung 
bereit! 

Übergabeorte und Zeit:

Gemeindehaus Stapelage
23.12.23 von 12:00-13:30 Uhr 

Gemeindezentrum Müssen:
23.12.23 von 14:00- 15:30 Uhr 

Gemeindehaus Billinghausen:
23.12.23 von 16:00 – 18:00 Uhr

Tobias Böhnke

Männerfrühstück

Wir laden ein zum Männerfrühstück im 
Gemeindehaus Stapelage um 9.00 Uhr an folgenden 
Samstagen und zu folgenden Themen:

11.11.2023
Wie das Leben aufs Festland kam
Referent: Klaus Stoevesandt, Leopoldshöhe 

09.12.2023
Sprachbetrachtung: von den bewussten und 
unbewussten Sprachveränderungen in unserer Zeit
Referent: Rudi Doil, Oerlinghausen 

13.01.2024
Thema und Referent werden noch bekannt gegeben
Anmeldung bitte bis zum 10.01.2024

10.02.2024
Bienenweide – Natur- und Umweltschutz
Referent: Gerhard Obermann, Lage 

09.03.2024
Lasst uns Menschen machen - Moralisch ethische 
Probleme der modernen Reproduktionsmedizin
Referent: Pfarrer Ulrich Wilkens, Lage

Eine Anmeldung ist aus organisatorischen Gründen 
bis spätestens 3 Tage vor der Veranstaltung 
erforderlich. Der Selbstkostenanteil beträgt 7 €.

Sie können sich unter folgenden Telefonnummern 
anmelden: Andreas Müller 05232/67545 | Ulrich 
Katzmann 05232/9752573 | Johannes-E. Schirmer 
05232/970194 oder per E-Mail an
stapelage@kg-stapelage-muessen.de
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Kirchenvorstandswahlen

Gemeinde bewegen: Ehrenamtlich tätig werden – als 
Mitglied im Kirchenvorstand

Vom Gottesdienst über den Kirchen- und Gospelchor, die 
Jugendgruppe und den Frauenkreis bis hin zur Internet-
seite – wir bewegen Gemeinde und suchen Menschen, 
die Freude daran haben, mitzumachen bei der Gestal-
tung unseres vielfältigen Gemeindelebens: Wir suchen 
Menschen für den Kirchenvorstand!

„Gemeinde bewegen“ – unter diesem Motto sind im 
kommenden Jahr, am Sonntag, 18. Februar 2024, die 
nächsten Wahlen zum Kirchenvorstand in den Gemein-
den der Lippischen Landeskirche. Für das Leben unse-
rer Gemeinde ist dieses Gremium unverzichtbar – die 
Kirchenältesten leiten die Gemeinde gemeinsam mit der 
Pfarrerin oder dem Pfarrer.

Der Kirchenvorstand hat eine Vielfalt an Aufgaben. Zum 
Beispiel legen die Kirchenältesten die Schwerpunkte der 
Gemeindearbeit fest (Gottesdienste, Diakonie, Kirchen-
musik, Jugendarbeit, etc.), vertreten die Gemeinde in der 
Öffentlichkeit, haben die Aufsicht über das Gemeinde-

vermögen und die Immobilien, gewinnen und fördern 
Ehrenamtliche.

Jedes Mitglied kann in Ausschüssen, die dem Kirchen-
vorstand zugeordnet sind, seine Begabungen, Kompe-
tenzen oder Kenntnisse mit einbringen. Jugendarbeit, 
Öffentlichkeitsarbeit, Mitarbeit im Bau- oder Finanzaus-
schuss, im Personalausschuss oder im ökumenischen 
Partnerschaftsausschuss – vieles ist denkbar und mög-
lich. Sie können in den Kirchenvorstand gewählt werden, 
wenn Sie Mitglied der Gemeinde und mindestens 18 
Jahre alt sind. Auch Jugendliche zwischen 14 und 17 
Jahren haben die Möglichkeit, sich an der Gemeindelei-
tung zu beteiligen. Der Kirchenvorstand soll ein Mitglied 
in diesem Alter als beratendes Mitglied berufen. 

Können Sie sich die Mitarbeit im Kirchenvorstand vorstel-
len? Darüber freuen wir uns! Wenden Sie sich gerne für 
weitere Informationen an den Kirchenvorstand oder das 
Gemeindebüro.

Der Kirchenvorstand

 

Alavanyo
Eine-Welt-Laden
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de✶✶„Tolles zum Fairschenken!“

✶✶

Faires und Schönes aus aller Welt ... 

Bruchstr. 2a, 32756 Detmold
Di, Do und Sa 9.30–13.00 Uhr

Mo–Fr 15.00–18.00 Uhr
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Die Erfindung der 
Weihnachtskrippe

FRANZ VON ASSISI HATTE VOR 800 JAHREN 
EINE IDEE ... DIE „ERFINDUNG“ DER 
WEIHNACHTSKRIPPE

Weihnachtskrippen üben eine besondere Anziehungs-
kraft aus. Egal ob aus Holz oder Ton, aus Metall oder 
Kunststoff, in einer festlich geschmückten Kirche oder in 
einer Wohnstube - Weihnachtskrippen stellen die weltweit 
bekannteste Geschichte dar: „Es begab sich aber zu der 
Zeit ...“ Gott wird Mensch. Er kommt als Baby zur Welt. 
Und seine Eltern Maria und Josef haben für das kleine 
Jesuskind keinen anderen Platz als eine Futterkrippe, 
in die sie es legen können. Denn sie sind gerade erst in 
Bethlehem angekommen.

Wegen einer Volkszählung, die der römische Kaiser Au-
gustus angeordnet hatte, waren sie unterwegs (Verglei-
che Lukas 2): Die Krippe, die als erstes Bett für den Erlö-
ser der Welt dient, bezeichnet in der deutschen Sprache 
auch - als Teil für das Ganze - die gesamte Szene: Den 
Stall mit Maria und Josef, mit Jesus in der Futterkrippe, 
mit Ochse und Esel, mit Hirten und Schafen und mit den 
drei weit gereisten Königen. Manchmal gibt es auch noch 
einen Engel zu sehen und einen Stern. Manchmal noch 
Kinder und Erwachsene.

Es war kein Geringerer als Franz von Assisi, der vor 
genau 800 Jahren die Idee hatte, mit einer Weih-
nachtskrippe die Geburt des Gottessohnes 
nachzuempfinden. Die Legende berichtet, dass 
Franziskus den einfachen Bauern in den Bergen 
Umbriens vor Augen führen wollte, in welcher 
Armut und Demut Jesus zur Welt gekommen 
war. Doch wie und wo? Da stieß er in der 
Vorweihnachtszeit des Jahres 1223 auf einem 
Spaziergang durch das Bergland auf einen
kleinen Ort namens Greccio. Am Fuße einer 
hohen Felswand entdeckte er eine geräumige 
Höhle, in der man den Stall von Bethlehem nach-
bauen könnte. Und hier gäbe es genügend Platz, um
mit allen Bewohnern der Gegend das Weihnachtsfest 
zu feiern.

Bald darauf traf Franziskus auf einen Mann aus dem 
Dorf, dem er von seinem Vorhaben erzählte. Der Bauer 

und seine Familie waren begeistert und schon bald be-
gann man im ganzen Dorf mit den Vorbereitungen. Man 
wählte Schafe, Ochsen und Esel aus. Man probte seine 
Rolle, man schleppte Holz und Stroh herbei und richtete 
die Höhle für den Weihnachtsabend her. Und endlich war 
es so weit! Alle Frauen und Männer, welche den winterli-
chen Strapazen gewachsen waren, stapften mit Fackeln 
und Kerzen durch den Schnee den Berg hinauf.
Franziskus war mit all seinen Klosterbrüdern gekommen 
und auch die Priesterschaft der Umgebung war vertre-
ten. Es wird berichtet, dass der Wald von den Stimmen 
erscholl und die Felsen von dem Jubelgesang von 
Menschen und Tieren widerhallten. Es wurde für alle ein 
unvergessliches Weihnachten.

Reinhard Ellsel
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Offenes
Adventsliedersingen

Singen Sie auch gerne? Die Advents- und Weih-
nachtszeit lädt in besonderer Weise dazu ein. Zu 
keiner anderen Zeit wird so viel gesungen. Und nun 
auch am Sonntag, dem 3. Dezember (1. Advent) in 
Billinghausen. An diesem Nachmittag hat von 14.00 
Uhr – 18.00 Uhr das adventliche Dorfcafé im Ge-
meindehaus geöffnet und lockt mit leckerem selbst-
gebackenen Kuchen und Waffeln bei Kaffee, Tee, 
Glühwein und Punsch. Christina und Ulrich Katzmann 
hatten schon im letzten Jahr das Dorfcafé mit einem 
offenen Singen von Advents- und Weihnachtsliedern 
bereichert. Das kam so gut an, dass wir es nun gerne 
wiederholen möchten. Also gibt es auch diesmal 
mehr als nur einen kulinarischen Grund, das Dorfcafé 
in Billinghausen zu besuchen.Im neuen Jahr öffnet 
das Dorfcafé übrigens am 7. Januar und 11. Februar, 
auch dann von 14 bis 18 Uhr. Herzlich willkommen! 

Ulrich Wilkens

Dorf-Café im Gemeinde-

haus Billinghausen

Das nette Cafe im Gemeindehaus in Billinghausen. 
Es erwarten sie nette Gespräche bei einem heißen 
Getränk und einem oder auch zwei Stücken leckeren 
Kuchen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch im Dorf-
Cafe. Tipp: Ein Stück Kuchen unter 200 Gramm ist 
nur ein Keks.

Termine jeweils von 14.00 - 18.00 Uhr
03.12.2023 (mit Adventssingen)
07.01.2024
11.02.2024

Tobias Böhnke
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Strandrätsel von Christian Badel

Was ist das?
Schon eine Idee?
Die Lösung gibt es
im nächsten

Gemeindebrief.

Auflösung aus
der letzten Ausgabe:
Weintrauben!

Lehrer: "Der Mensch kann also mit der Na-
se riechen, mit den Füßen laufen, mit dem 
Mund reden und mit den Händen arbeiten."
Da meldet sich Klein Erna: "Das ist aber bei 
dem Herrn Meier, der neben uns wohnt, 
ganz anders. Bei dem riechen die Füße, läuft 
die Nase und arbeitet das Mundwerk!tet das Mundwerk!



Pfarrbezirk Süd
Pfarrer Holger Teßnow
Stapelager Str. 70
Tel.: 0 52 32 / 8 70 90
 
Gemeindebüro Stapelage
Martina Warweg
Stapelager Str. 74
32791 Lage-Stapelage
Tel.: 0 52 32 / 8 72 60
Fax: 0 52 32 / 8 67 43
E-Mail: stapelage@
kg-stapelage-muessen.de 
 
Öffnungszeiten
Di., Mi.  8.30 - 13.00 Uhr
Fr.  8.30 - 13.00 Uhr
 
Küster Eckhard Büker
Tel.: 0177 / 611 33 02 
Erreichbar von Di.-Fr. von 8-16 Uhr

Pfarrbezirk Ost
Pfarrer Holger Teßnow
Pfarrer Ulrich Wilkens

Gemeindebüro Müssen
Martina Warweg
Breitenheider Str. 298
32791 Lage-Müssen
Tel.: 05232 / 71322
Fax: 05232/ 78989
E-Mail: muessen@
kg-stapelage-muessen.de

Öffnungszeiten:
Do. 8.30 - 13.00 Uhr

Küsterin Claudia Schönwald
Tel.: 0 52 32 / 73 48

Pfarrbezirk West
Pfarrer Ulrich Wilkens
Steinweg 23a
Tel.: 0 52 32 / 7 13 36
 
Gemeindehaus Billinghausen
Paul-Gerhardt-Haus
Sängerstr. 22
32791 Lage-Billinghausen
Hausverwaltung
Tobias Böhnke
Liebigstr. 5
Tel.: 05232/ 795 67 

Diakoniestation
im Haus der Diakonie
Tel.: 0 52 32 / 60 91 50

www.kg-stapelage-muessen.de
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